
Dr. Ulrich Maly
 
Rathausplatz 2
 

90403 Nürnberg 

FRAKTION 

DER CHRISTLlCH-SOZIALEN .s v. I hA 
IM STADTRAT ZU NÜRNBERG OBERBÜRGERMEIS 

13. JULI 2011 

A~ron VG' ,J,.-:).I.lff·---h ~ d R 
$'':ndU''Q ,'1"'~~ mSC r au es athauses 

:~~~mr~~;,:~~lIlius I ti 90403 Nürnberg Herrn Oberbürgermeister 
. 09 11/231 - 2907 

Telefax: 0911/231 - 4051 
E-Mail: csu@stadt.nuernberg.de 
www.csu-stadtratsfraktion.nuernberg.de 

er I 30. Juni 2011 
Schuh/Böhm 

Kindergarten "Zum Guten Hirten" Boxdorf 
Schreiben vom 27.05.2011 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für die CSU-Stadtratsfraktion stelle ich zur Behandlung im zuständigen Ausschuss folgenden 

Antrag: 

1. Wie kann der Kirchengemeinde in Boxdorf geholfen werden? 

2. Kann zum geplanten Kindergarten zusätzlich eine Kinderkrippe eingerichtet werden? 

Begründung: 

Die CSU-Stadtratsfraktion hat sich vor Ort ein Bild von der Situation der Kirchengemeinde 
und deren Anliegen gemacht. Daher wäre die Stellungnahme des Jugendamtes zu diesem 
Anliegen interessant und auch die Machbarkeit in planungsrechtlicher Hinsicht. Warum 
wurde dort bei der Suche nach einer Kinderkrippe nicht nachgefragt, um die vorhandenen 
Planungsmittel auf diesem Standort für den Bereich Boxdorf einzusetzen und damit die 
Kirchengemeinde zu unterstützen? 

Die nötige Restfläche wäre, nach Einschätzung der Kirchengemeinde, trotz eines Verkaufes 
für einen Kindergarten mit Kinderkrippe vorhanden. (Siehe Schreiben der Ev. 
Kirchengemeinde vom 27.5.11) 

Die planungsrechtliche Beurteilung sollte im AfS erfolgen. 
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Pfr. Christian Kop 

Evang.Kirchengemeinde Boxdorf NOmberg, 27.05.2011 
"Zum guten Hirten" 
Kronacher Str. 3 
90427 Nürnberg 

An die Stadtratsfraktion der CSU 
Rathausplatz 2 
90403 Nümberg 

csu . 
Stadfratsfraktion 

Nürnberg 

31. MAI 1011 

Vorsitzender Ablage 

Zur Bearbeitung an: Kopie: 

Umwidmung unseres Kindergartengeländes zu Wohnbauzwecken 
"Bitte um Unterstützung" 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

unsere Kirchengemeinde ist Träger eines zweigruppigen Kindergartens (49 Plätze). 
Da das Gebäude, in dem der Kindergarten untergebracht ist, im Jahre 1963 gebaut wurde 
ist nun eine Generalsanierung dieses Gebäudes dringend erforderlich. 

Sollte eine Sanierung des Kindergartens nicht vorgenommen werden, droht mittelfristig die 
Schließung unserer Einrichtung und damit der Verlust der Kindergartenplätze. 

Nach Rücksprache mit verschiedenen Fachleuten würden die Kosten einer Sanierung des 
Gebäudes auf einen zeitgemäßen energetischen und pädagogischen Standard die Kosten 
eines Neubaus bei weitem übersteigen. 

Auch das Jugendamt der Stadt Nürnberg sieht einen dringenden Bedarf für die Erhaltung der 
Kindergartenplätze für Boxdorf und Umgebunm. 
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Da die finanziellen Möglichkeiten unserer KirC~engemeinde für einen Kindergarten-Neubau 
trotz öffentlicher Förderung nicht ausreichen, sieht der Kirchenvorstand nur die Möglichkeit, 
durch den Verkauf eines Teils des vorhandenen Gemeindegrundstücks die notwendigen 
finanziellen Mittel zur Verfügung zu stellen. 01 neue Kindergarten würde auf dem 
verbleibenden und noch ausreichend großen Uiemeindegrundstück errichtet. 
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Voraussetzung für das Gelingen unseres Projektes ist, dass die Stadt Nümberg das 
Grundstück Flur Nr. 238 von Gemeinbedarfsfläche in Wohnbaufläche umwidmet. 

Gerne laden wir Sie zu einem Ortstermin hier ih Boxdorf ein, damit Sie sich selbst ein Bild
 
von der prekären Lage unseres Kindergartenjmachen können.
 

Wir bitten Ihre Stadtratsfraktion um eine woh ollende Prüfung unseres Anliegens und um 
Ihre Unterstützung zum Wohle der Kinder und ~ungen Familien hier in Nümberg Boxdorf. 

G:n "chenGrüßen 

~~~M?5:&"1' 
Konrad Drechsler Sandra März 

Vakanzvertretung Boxdorf Vertrauensmann des Mitglied Kirchenvorstand 
Kirchenvorstahdes Beauftragte Kindergarten 
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